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Vorlage Nr. 23-0-22-0007

Tagesordnungspunkt 7

der 6ffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes
Wiesbaden-Schierstein am 8. Marz 2023

Transparenz bei den Vorbereitungen zum neuen Fldchennutzungsplan ,,FNP 2040 [Alle
Fraktionen]

Der neue Flachennutzungsplan (FNP 2040) ist derzeit in der Erarbeitung durch die
stadtischen Amter. Er wird einen ganz maf3geblichen Einfluss auch auf die kinftige
Entwicklung des Ortsbezirks Schierstein haben. Eine der grof3ten offensichtlich geplanten
Veranderungen betrifft die sogenannte ,,Perspektivilache West* (Westfeld). Hier geht es um
insgesamt 120 Hektar, von denen gut 80 auf dem Gebiet Schiersteins liegen. Aus den
Flachen, die bislang groRtenteils fir den Erwerbsgartenbau vorgesehen sind und auch so
genutzt werden bzw. aus den landwirtschaftlich genutzten Griunflachen, sollen Bauflachen
werden.

In einem Beitrag des Wiesbadener Kuriers vom 8. Februar 2023 mit der Uberschrift
~Produktiv, gerecht, griin“ hiel3 es zum neuen Flachennutzungsplan:
sldentifiziert werden etwa Gebiete wie die Perspektivflache West zwischen Schierstein und
Dotzheim. Grundsétzlich, so die Planer, ist hier eine Bebauung maoglich.”

Aus demselben Beitrag geht hervor, dass die Stadtverordneten der Stadt Wiesbaden
fraktionstibergreifend bereits in drei Workshops ,,darauf vorbereitet* wurden, die
~Uberlegungen der Stadtplaner nachvollziehen [zu] kénnen®.

Diese ,Workshops* fanden unter Ausschluss der Offentlichkeit statt, noch bevor tiberhaupt
ein Entwurf zum Flachennutzungsplan oder die angekindigte Klimaanalyse vorliegen. Auch
die Ortsbeirate wurden weder vorher noch im Nachgang tber diese Workshops informiert.
Sie wurden auch nicht eingeladen. Offenbar ist eine Einbindung der Ortsbeirate erst mit der
ebenfalls im Bericht genannten Auslegung des Flachennutzungsplan-Entwurfs Ende dieses
Jahres vorgesehen.

Der Ortsbeirat mége daher beschliel3en:
Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten,

- zu erlautern, warum die Stadtverordneten in gesonderten Workshops und unter
Ausschluss der Offentlichkeit auf einen ,,Flachennutzungsplan-Entwurf* vorbereitet
werden mussen, die betroffenen Ortsbeirate aber nicht.

- darauf zu drangen, dass Verwaltung und Stadtverordnete den kommunalrechtlich
verankerten Grundsatz der Sitzungsoffentlichkeit auch bzgl. ,Workshops* von
Verwaltung und Stadtverordneten wahren und die politische Willensbildung transparent
gestalten.
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- den Ortsbeirat Schierstein tUber kiinftige fraktionstubergreifende Maf3nahmen der
politischen Willensbildung (Workshops, Sitzungen etc.) hinsichtlich Angelegenheiten, die
seinen Ortsbezirk betreffen, vorab zu informieren und Vertreter des Ortsbeirats hieran zu
beteiligen.

- den Ortsbeirat Schierstein Uber den Ablauf, die genauen Inhalte und eventuellen
Ergebnisse der drei ,Workshops* zum neuen Flachennutzungsplan zu informieren.

Beschluss Nr. 0032

Antragsgemalf’ beschlossen

+ +
Verteiler:
Dez. | z.w.V.
1007 z.d.A.
Egert

Ortsvorsteher



	T a g e s o r d n u n g s p u n k t   7
	Transparenz bei den Vorbereitungen zum neuen Flächennutzungsplan „FNP 2040“ [Alle Fraktionen]

